
214 I . Lubbock : Anfänge und

„ Mit di verrustig Nagel ,
Still ik dat Tähnweih in bat Gagel ( Gaumen ) ,
Tähnweihdag , si still ,

Dat is Gottes des Baders , des Sohns un des hilligenGeistessinWill."

7 ) Gegen Flechten und Grind .

 Man geht wie bei 5 ) zu einer Weide und schlägt diedreiKnoten.Dannsprichtman:

 „ De Flecht un de WiedDelageninStriet.

De Wied , de gewunn ,

De Flecht verswunn . "

 8 ) Gegen allerlei „ Suchten " . ( Schwindsucht , Wasser -sucht:c.DieplattdeutscheVolkspathologiezähltderen99verschiedene.)

 Man geht zu einem Hollunderbanm und faßt dreivondessenAestenuudspricht:

„ Ellhnrn , du swarte ,

Nimm de Süken mi vnn'n Harte .
Nimm van mi , nimm up di !

De ierst ( erste ) Vogel , de ober di slüggtSall'tweddervandinehmen."

9 ) Gegen heftige Blutungen .

 Man nimmt einen kalten Stein und überfährt damitdreimaldieWunde.WährendmanihnanseinenfrühemPlatzlegt,sprichtman:

„ Blot stah ,

Weihdag vergah .^
Du sallst nich swellen ,
Du sallst nich kellen ! "

 Solcher Sympathieformeln ließen mit uicht großer MühesichvieleHundertesammeln.GegenGichtundRheumawirdhäusigdasDurchkriechendurcheineEicheäuge-wandt,derenStammsichuntengetheilthatundweiterobenwiederzusammengewachsenist.DasDurchkriechenmußvorSonnenaufganggeschehenuuddreimalwiederholtwer-deu.InMecklenburghattenmehrerederartigeBäumevordreißigJahrenenormenZulauf.ImLindenbruchederStadtSchwannstandeinsolcherBanm,dessenSpaltejedochsürdasDurchkriecheneinwenigunbequemlag,dasiesichzuhochüberderWurzelbefand.DiesemUebelstandewurdedadurchabgeholfen,daßaufKostenderStadtcasseeineTreppeandenBaumgebauetwurde!—DieseSympathiewirdwahrscheinlichschoninheidnischenZeitenbeiGermanen

Entwickelnng der Civilisation .

im Gebrauch gewesen sein . Die Eiche war denen bekannt -licheinheiligerBaumundwurdedeshalbauchvonihrenerstenchristlichenPriesternvielfachscheelangesehen.UralteEichenfindensichdennauch,sovielmirwenigstensbekanntgewordenist,nieausmecklenburgischenKirchhöfen,dagegensinddorturalteLinden,diegleichzeitigmitderErbaunngdererstenKircheoderdochungefährumdieselbeZeitge-pflanztseinmüssen,garnichtselten.

 Das „ Rökern " ist eine Kur , die bei behexten PersonenzurAnwendungkommt.VordreiJahrenbehandelteichaufihydrtatischemWegeeineGeisteskranke,diebereits18MonatelangohneirgendwelchenBesserungserfolginderJrrenheil-anstattzuRostockgewesenwar.DieKranke,einejungeBauernfrau,befandsichwährendmeinerBehandlungnichtimeigenenHanse,sondernwarineinembenachbartenDorfebeieinemeinsamwohnendenBüdneruntergebracht.An-fänglichoftganzrasend,wurdesienachVerlaufvousechsbisachtWochenruhiger.Plötzlichfandichsiewiederrasenderundaufgeregteralsje.„Sehebbeumirökertunmidenganzen...verbrennt!"schriesieimmer.Ichfand,daßletz-teressichsoverhielt,undwurdedennauchUberdenganzenHergangdesRänchernsunterrichtet.Eine„Freundschaft"desBüdnershattenämlichausgefunden,dieKrankefeibehext,„undoarbikönntdeDoctersnickstPahattemandenndienackteKrankemitGewaltineinemengenRaumuntergroßeDeckengebrachtundzuihreinFeuerfaßgestellt,aufdessenKohlenmaneinigenTeufelsdreck(assafoetida)undeinigefrischeRoßäpfelgeworfen,undsiesolangedaruntergeholten,bissieohnmächtiggewordenwar.—TrotzdemsundetedieKrankeachtWochenspäter;dasRäuchernhattedenbösenGeistausgetrieben,wenigstensmeintenderBüdnerundfeineFreundedassteifundfest.

 Der Bauer ist durchweg sehr gastfrei , nicht streit - undproceßlustig,aberauchnichtgeneigt,fürgemeinnützigeAnge-legenheitenetwaszuthuu.SeineHufe,höchstensseinDorfsindihmdieWelt.ImUmgangmitihmnichtsehrgenaubekanntenPersonenisterzurückhaltend,wortkarg,mißtrauischundmaulsaul.GegenseineSchullehreristergewöhnlichkurzangebunden;denPastorbehandelterrespectvoll,selbstdann,wennerihnheimlicheinenHeuchlerundeinenHab-süchtigenGierhundnennensollte,undgegendieihmvorge-setztenBeamtenisterdemüthig,wohlgarkriechend.Klartrittdahervor,daßerderSohneinesFreigelassenenist,unddaßseineVorfahrenJahrhundertelangdieSklavenkettegetragenhaben.

Anfänge und Entwickelnng der Civilisation .
Nach I .

 Ueber die ursprünglichen Verhältnisse des Menschenge -schlechtes,überdessenAnbeginnaufErden,könnenwirnichtswissen.ManhatdarüberVermuthungengewagtundvielerleiHypothesenausgestellt,diezumTheilinteressantge-nugsind;mandarfsieaberlediglichfürdasnehmenundgeltenlassen,wassieebenWerthsind.SielausenausPhan-tastenhinaus,manchmalaufrechtwunderliche.MiteinigerSicherheitkannmanerstargumentiren,wenneinegeschieht-licheUnterlagegegebenundvorhandenist;nurdannstehtmanauffestemBoden.

Lubbock .

 Der Mensch , so sagen einige , war zn AnbeginnüberalleinWilder.AusdemwildenZustandeheraushateineEntwickelungstattgefunden,welcheihnderCivi-lisationentgegenführte.DieserFortschrittistimAllgemei-neudaoderdortunterbrochenworden,dieMenschenbliebenstationär,manchmalvieleJahrhundertelang,jasiesindtheil-weisezurückgegangen,imGroßenundGanzenjedochisteinFortschrittnichtzuverkennen;dieEntWickelungläßtsichge-schichtlichnachweisen.

Diese Ansicht ist nicht unverständig ; man darf sie aber


